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Sehr geehrte Frau Mustermann, Herr Mustermann

Mattis und Ole kamen bereits in der 29. Schwangerschaftswoche zur Welt. Die heute fünfjährigen ein-
eiigen Zwillinge entwickelten sich anfänglich trotzdem gut. Eine Verzögerung in der Entwicklung wur-
de mit der Frühgeburt erklärt. Erst im Alter von drei Jahren veranlasste ein Arzt im Sozialpädiatrischen 
Zentrum weitere Untersuchungen. Die Diagnose: Coffin-Siris-Syndrom. Mattis und Ole haben eine beson-
ders seltene Form des Syndroms. Dazu gehört eine schwere Entwicklungs- und Autismus-Spektrums-Störung. 
Beide Jungen nutzen Sprache nicht zur Kommunikation, sie reagieren noch nicht einmal auf ihren Namen. 
Die Eltern der Zwillinge beantragten direkt nach der Diagnosestellung einen Platz im Schulkindergarten in 
Mariaberg. Es war klar: ein regulärer Kindergarten kann die Bedürfnisse der Jungen nicht abdecken. 
In den Mariaberger Kindergarten kommen die Zwillinge besonders gerne. Sie tanzen im Morgenkreis mit 
den anderen Kindern und gehen nach draußen. Mattis und Ole freuen sich über bekannte Gesichter, sie 
haben eine enge Beziehung zu ihren Eltern und reagieren begeistert auf andere Kinder. 

Doch die Betreuung und Pflege der Jungen ist sehr aufwändig. Ein Kindergartenbesuch ist überhaupt 
nur deshalb möglich, weil Mattis und Ole den sogenannten Schulkindergarten besuchen. Die Schulkin-
dergartengruppe ist eingegliedert in die integrative Gruppe des Mariaberger Kindergartens. So können alle 
Kinder zusammen spielen, aufwachsen, lernen und voneinander profitieren. Momente des Glücks gemein-
sam erleben. Die anderen Kinder sind gern mit Ole und Mattis zusammen. Sie lernen Rücksichtnahme und 
erleben gleichzeitig auch Unbefangenheit. Alle Kinder erfahren: „Ich bin besonders, werde geschätzt 
und geliebt!“ 

Damit die Kinder im Mariaberger Kindergarten auch weiterhin Zeit in einer schönen und anregenden 
Umgebung verbringen können, bitte ich Sie heute um Ihre Spende. Die Kinder wünschen sich von 
ganzem Herzen einen kleinen Wasserspielbereich für den Garten, ein neues Spielhäuschen und fördernde 
Motorikspielsachen für den Innenbereich. Bitte unterstützen Sie die Kinder mit und ohne Behinderungen. 
Herzlichen Dank!

Ich wünsche Ihnen gesegnete und Frohe Weihnachten,

Ihr Dekan Marcus Keinath, Vereinsvorsitzender Mariaberg e.V.

PS: Mariaberger Kinder haben die Bilder für die beiliegenden Aufkleber gemalt. 
Ich wünsche Ihnen damit ganz viel Freude!

Bitte 

helfen Sie 

MIT!

„Ich bin besonders, 

werde geschätzt 

und geliebt“

Jede Spende hilft garantiert!

Jeder Mensch, egal ob mit oder ohne Behinderungen oder Einschränkun-
gen, hat seine eigene Geschichte. Es ist an uns, wie wir unseren Mitmen-
schen begegnen und ob wir es zulassen können, dass uns diese wirklich 
berühren können und uns nicht egal sind. Die Kinder im Mariaberger Kin-
dergarten zu sehen, wie sie sich ohne Vorbehalten aufeinander einlassen 
können und zusammen spielen, das berührt mich sehr. Ich lade Sie dazu 
ein, Ihre Mitmenschen mit wachen Augen und Ohren und einem offenen 
Herzen wahrzunehmen und echte Momente der Begegnung zuzulassen! 
Bitte helfen Sie den Kindern in unserem Kindergarten!
Herzlichen Dank dafür!

Sämtliche Spenden kommen betroffenen Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen zugute. Spenden werden für einen ähnlichen, satzungsge-
mäßen Zweck eingesetzt, wenn bereits ausreichend Mittel für den eigent-
lichen im Spendenaufruf genannten Verwendungszweck eingegangen sind 
oder ein Projekt nicht durchgeführt werden kann.

Mehr 

Infos zu 

unseren 

Projekten

Mit 50 EUR unterstützen Sie den Kauf eines neuen Spielhäuschens.

Mit 100 EUR tragen Sie zur Einrichtung eines kleinen Wasserspielplatzes im Garten bei.

Mit 200 EUR ermöglichen Sie den Kauf von Motorikspielgeräten im Innenbereich.

Spendenbescheinigung zur 
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Ihr Kontoauszug mit der 
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weil er mildtätigen Zwecken dient.
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Egal ob 25, 75 oder 150 EUR, jeder Betrag hilft 
den Schülerinnen und Schülern in Mariaberg.

In Mariaberg werden in zwei integrativen Kinder-
gartengruppen jeweils zehn Kinder ohne Beein-
trächtigungen und vier Kinder mit erhöhtem Förder-

bedarf (das sind die Kinder des sogenannten Schul-
kindergartens) gemeinsam betreut. Ebenfalls wird hier 
eine Krippengruppe mit Plätzen für zehn Kinder im 
Alter von null bis drei Jahren betrieben.  

An drei weiteren Standorten, nämlich in Meßkirch, 
Stetten a.k.M. und Bad Saulgau gibt es weitere Inten-
sivkooperationen mit Kindergärten vor Ort. 

In den Mariaberger Schulkindergartengruppen gewähr-
leistet ein interdisziplinäres Team mit Erzieher*in-
nen, Physiotherapeut*innen und stundenweise auch 
Sonderpädagog*innen, dass die Kinder bestmöglich 
gefördert und in der Entwicklung unterstützt werden. 
Sie werden in ihrer einzigartigen Persönlichkeit ange-
nommen und gemäß ihres individuellen Entwicklungs-
standes gefördert und gestärkt.

Die Kinder stehen im Mittelpunkt unserer Arbeit. 
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Aufgrund Ihres früheren Interesses haben wir Ihre Adresse als Spender bzw. Freund des Hauses „Mariaberg e.V., Klosterhof 1, 72501 Gammertingen“ gespeichert. Sie wurde 
verarbeitet auf Grundlage der Interessensabwägung gemäß § 6 DSG-EKD (auch mit Hilfe von Dienstleistern). Ihre Adressdaten werden lediglich eingesetzt, um Ihnen Informa-
tionen von uns zukommen zu lassen, eine Weitergabe an Dritte zur Nutzung ist ausgeschlossen. Sie können der Verwendung Ihrer Daten zu diesen Zwecken jederzeit unter o.g. 
Anschrift widersprechen, gerne auch per E-Mail an: spenden@mariaberg.de. Unter der o.g. Anschrift erreichen Sie auch unseren Datenschutzbeauftragten. Weitere Informatio-
nen zum Datenschutz bei Mariaberg e.V. erhalten Sie unter www.mariaberg.de/datenschutz.html

„das
erfüllt

mich“

Bei allen Kindern im Kindergarten wird zuerst geschaut, was notwendig ist und welches Kind welche 
Bedürfnisse hat. Andrea Reichmann, Erzieherin und Heilpädagogin im Schulkindergarten: „Wir lernen 
die Kinder zuerst einmal kennen. Ein strukturierter Tagesablauf gibt Sicherheit, aber wir brauchen 

auch viele individuelle Freiräume. Wenn Mattis und Ole zum Beispiel wenig frühstücken, essen sie halt 
schon früher zu Mittag.“ Alexandra Kamps, Leiterin der Schulkindergärten betont: „Zu sehen, dass wir 
Anteil haben an den Fortschritten und Entwicklungen der Kinder, das ist so wunderbar. Das erfüllt mich.“

Die Eltern von Mattis und Ole sind sehr dank-
bar, dass die beiden einen Platz im Maria-
berger Schulkindergarten bekommen konn-

ten: „Wir sind wahnsinnig glücklich, dass die Jungs 
hier so gut angekommen sind. Alle hier haben sich 
schnell auf die beiden eingestellt, räumlich nachge-
rüstet und die Umgebung abgesichert. Das ist nötig, 
weil die Jungs kein Gefahrenbewusstsein haben. 
Mattis und Ole essen nur ausgewählte Speisen. 
Trinken verweigern sie komplett. Bei Infekten 
kann dies schnell lebensbedrohlich werden. 
Wir wissen, dass sich um die Kinder hier im 
Kindergarten gut gesorgt wird.“

Gemeinsam 

lachen, lernen 

und leben

Orientiert 

an den 

Bedürfnissen


